
 

Exkursion 19. März Kosten
Teilnahme an der Tagung (Samstag) 
25 € beinhaltet: Verpflegung in den Pausen, 
gemeinsames Mittagessen 
Teilnahme an der Exkursion (Freitag) 
18 €  beinhaltet: Busfahrt von/nach Kassel, 
Mittagessen am Exkursionsort  
Studierende der Universität Kassel 
Kein Tagungsbeitrag bei ausschließlicher Teilnahme 
an den Vorträgen. 
 
Tagungsort und Anreise 
Universität Kassel, Gießhaus 
Mönchebergstraße 5, 34125 Kassel 
zu erreichen mit den Straßenbahnlinien 3, 6 und 7 
bis Haltestelle "Katzensprung". 
Für Anreisende mit der Bahn kann eine Abholung 
am Bahnhof Wilhelmshöhe organisiert werden. Bitte 
teilen Sie uns dazu rechtzeitig ihre Ankunftszeiten 
mit. 
 
Anmeldung 
Anmeldung für Teilnehmer bis 28.02.2010 
Die Anmeldung erfolgt über das beiliegende 
Formular, das auch auf der Homepage der 
Universität Kassel abgerufen werden kann. 
Nach Eingang der Anmeldung wird eine Rechnung mit den 
Kontodaten zur Überweisung des Tagungsbeitrags 
zugesandt. Eine Rückerstattung von bereits bezahlten 
Tagungsbeiträgen ist nicht möglich. 
 
Veranstaltung und Organisation 
Johannes Lang, Dr. Jochen Godt, Prof. Dr. Gert 
Rosenthal, Petra Möller, Angelika Reinhard. 
Fachgebiet Ökologische Standort- und 
Vegetationskunde am Fachbereich Architektur, 
Stadtplanung, Landschaftsplanung der Universität 
Kassel. 
Gottschalkstraße 26a, D-34127 Kassel 
Fon: 0561 8042313, Fax: 0561 8043558 
bodenlabor@uni-kassel.de 

2. Circular 
Programm 

Fachtagung 
Feldhase 

 
19.+20. März 2010 

Kassel 
 

Der aktuelle Stand der 
Hasenforschung 

Kosten und Anreise 

Gemeinsame Exkursion mit der Jahrestagung des 
Arbeitskreises Renaturierungsökologie der GfÖ 
“Ökologische Renaturierung zusammen mit der 
Landwirtschaft”. 

 

Zeitplan 

Abfahrt um 13:30 Uhr am Gießhaus in Kassel. 
Am Exkursionsziel gemeinsames Mittagessen. 
Anschließend kurze Einführung und Start der 
Exkursion. Dem Wetter angepasste Bekleidung 
und Schuhwerk sind erforderlich 

Gegen 17:00 Uhr Ende der Exkursion und 
Rückfahrt nach Kassel. Anschließend besteht 
die Möglichkeit gemeinsam in Kassel zu Abend 
zu essen. 

Exkursionsziel 

Hessische Staatsdomäne Frankenhausen 

Der ca. 320 ha große landwirtschaftliche 
Betrieb wurde ab 1998 auf ökologische Land-
wirtschaft umgestellt und dient seither als Lehr- 
und Versuchsbetrieb der Universität Kassel. 
Zuvor hatte der Betrieb die typische Inten-
sivierung der konventionellen Landwirtschaft 
durchlaufen. Seit 2006 findet hier das vom 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln 
des Bundesministeriums für Umwelt, Natur-
schutz und Reaktorsicherheit sowie im Rahmen 
des Eigenanteils durch die Hessische Landge-
sellschaft und das Land Hessen geförderte 
E+E-Vorhaben „Die Integration von Natur-
schutzzielen in den Ökologischen Landbau am 
Beispiel der Hessischen Staatsdomäne 
Frankenhausen“ statt. Im Rahmen der Exkur-
sion werden die durchgeführten Maßnahmen 
wie zum Beispiel Gewässerrenaturierungen, 
Neuanlage von Hecken und Gehölzen, Neu-
anlage und Verbreiterung von Saumstrukturen, 
Anlage von Blühstreifen, optimierte Anbau-
systeme im Getreide vorgestellt und vor Ort be-
sichtigt. 
 
Die Teilnahme an der Exkursion kostet 18 € 
und beinhaltet die Busfahrt von/nach Kassel, 
sowie das Mittagessen vor Ort.  

http://cms.uni-kassel.de/asl/fb/fgs/landschaftsarchitekturlandschaftsplanung/osv/tagungen.html
http://cms.uni-kassel.de/asl/o/fgs/landschaftsarchitekturlandschaftsplanung/osv/fachgebiet.html
http://cms.uni-kassel.de/asl/o/fgs/landschaftsarchitekturlandschaftsplanung/osv/fachgebiet.html
mailto:bodenlabor@uni-kassel.de


 09:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
Prof. Dr. Gert Rosenthal  
Dr. Jochen Godt 
Universität Kassel 

  
09:20 Uhr Vortrag 

Ergebnisse der Hasenzählungen im 
Rahmen von WILD und der 
Wildtiererfassung in Niedersachsen 
Dr. Egbert Strauß 
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover 

  
09:50 Uhr Vortrag 

Variation der Feldhasendichte (Lepus 
europaeus) auf Acker- und Grünland 
Dr. Thomas Gehle 
Forschungsstelle für Jagdkunde und 
Wildschadenverhütung Bonn 

  
10:20 Uhr Vortrag 

Hasenzählungen in Nordhessen - 
Ergebnisse und Schlussfolgerungen aus 
Revieren des Altkreises Wolfhagen 
Arnold Weiß 
Kreisjagdverband Wolfhagen 

  
10:35 Uhr Vortrag 

Entwicklung der Hasenpopulation und -
strecke im Jagdrevier Störmede - Ost von 
1973 - 2009 
Anton Maas 
Hegering Störmede 

  
10:50 Uhr Kaffeepause 

mit Posterausstellung 

Programm 20. März 

15:20 Uhr Kaffeepause
mit Posterausstellung 

  
15:50 Uhr Vortrag 

Bedeutung der immungenetischen 
Variabilität beim Feldhasen in 
Mitteleuropa 
Dr. Franz Suchentrunk 
Veterinärmedizinische Universität Wien 

  
16:20 Uhr Vortrag 

Ultraschallgestützte Amniozentese 
und Chorionzottenbiopsie beim 
europäischen Feldhasen (Lepus 
europaeus) 
Katharina Schröder et al. 
Leibnitz-Institut für Zoo- und 
Wildtierforschung 

  
16:50 Uhr Vortrag 

Beschreibung des European Brown 
Hare Syndrom Ausbruchs in der 
Hasenpopulation des Instituts für 
Zoo- und Wildtierforschung 
Dr. Barbara Drews et al. 
Leibnitz-Institut für Zoo- und 
Wildtierforschung 

  
17:05 Uhr Vortrag 

Experimentelle Untersuchungen zur 
Superfetation beim Feldhasen 
Dr. Kathleen Röllig et al. 
Leibnitz-Institut für Zoo- und 
Wildtierforschung 

  
17:20 Uhr Abschlussdiskussion 
  
18:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

11:10 Uhr Vortrag
Lebensraumnutzung von Feldhasen 
während der Nacht 
Andreas Kinser 
Deutsche Wildtier Stiftung 

  
11:40 Uhr Vortrag 

Raumnutzung und Mortalitätsursachen 
bei Junghasen (Lepus europaeus) 
Ulrich Voigt 
Stiftung Tierärztliche Hochschule Hannover 

  
12:10 Uhr Vortrag 

Die Rolle des Ökolandbaus für 
Populationsentwicklung, Raum- und 
Habitatnutzung von Feldhasen 
Johannes Lang & Dr. Jochen Godt 
Universität Kassel 

  
12:45 Uhr Mittagessen 

mit Posterausstellung 
  
13:50 Uhr Vortrag 

Überwachung und Förderung des 
Feldhasen in der Schweiz – 
Erkenntnisse aus 18 Jahren 
Feldhasenmonitoring 
Judith Fischer 
Schweizerische Vogelwarte Sempach 

  
14:20 Uhr Vortrag 

Dem Hasen auf die Sprünge helfen - 
Das Projekt "Hopp-Hase" im Kanton 
Baselland 
Dr. Darius Weber 
Hintermann & Weber AG 

  
14:50 Vortrag 

Hegemaßnahmen und deren Erfolge im 
Hasenprojekt "Das Mögliche Tun" 
Christoph Hildebrand 
Landesjagdverband Rheinland-Pfalz e.V. 

Programm 20. März 


